
Besprechungen

Praktiker der „Religionspädagogik“ also Er- gehen, da! VO Sexualpädagogık, Jugendliturgie,
zıieher, Lehrer der Eltern werden auf jeden Jugendpolitik der Jugendkultur nıcht ausführ-
Fall 1n diesem inhaltsreichen Buch das Sach- un:! ıch dıe ede 1St. Summa SUMMMAarumn.: Diese VeEI-

Personenregister vermıssen, das iıhnen ELW Zu- dienstvolle Zwischenbilanz wiırd gewnß viele An-
ga dem Ööfter angeschnıttenen '"LThema Ju- stöße rA0de weıteren theoretischen Durchdringung
gend (vgl uch erschließen könnte. ber eıner modernen Religionspädagogik geben.
auch hne dieses Regıster wırd ihnen nıcht EeNTL- Bleistein SJ

I1ESEM I—iEFT
Mıiıt der Liturgiereform des /Zweıten Vatikanıischen Konzıils 1St. 1n einer Weıse dıe Frage aufge-
brochen, ob die Gemeinde Objekt der Subjekt der gottesdienstlichen Feıer 1St. KURT KOCH, Protes-
SOT für Dogmatık der Theologischen Fakultät der Hochschule Luzern und gewählter Bischof der
107ese Basel, plädiert 4US dem wechselseitigen Bedingungsverhältnıs VO Liturgieverständnıis un
Ekklesiologie sowohl für eıne aktıve Partızıpation der Laıen der Liturgie als auch für eıne IIS-
kırchliche Inkulturation der gottesdienstlichen Formen.

Dıie englische Schrittstellerin Edıith Pargeter WAaTr 1n den USA überraschend erfolgreich MmMI1t eıner KO-
manserı1e, 1n deren Miıttelpunkt eın Benediktinermönch AaUuS dem 7zwölftten Jahrhundert steht. RAINULF

STELZMANN, Protfessor für deutsche Lıiteratur der University of South Florıda, zeıgt auf, WI1e 1n
diesen OoOmanen klassısche theologische Fragen w1€e Gottes Gerechtigkeit, das Mysteriıum des Boösen
und das Verhältnis der göttlichen Personen 1n der Dreıifaltigkeıit behandelt werden.

Dıi1e Unberührbaren 1ın Indien, die sıch selber Dalıts NECNNECN, stellen die weltweıt oröfßte, VO  - Geburt
diskrimıinıerte Miınderheit dar. MARTIN MAIER untersucht das Phänomen der Unberührbarkeit hı-

storisch und geht der Frage nach, inwıewelt das Christentum eınen Beıtrag 1M Kampf Menschen-
würde un: Gleichberechtigung für die Dalıts eisten kann.

Mehr als 1n den anderen Ländern Europas haben die Juden die Geschichte Spanıens entscheidend
mıtgeprägt. Privatdozent MARIANO RLGADO untersucht das Verhältnis VO Juden un: Christen 1
mıittelalterlichen Spanıen bıs Zur Vertreibung der Juden 1m Jahr 1497 relig1öser, polıtiıscher un
kultureller Hınsıcht.

RAINER KOLTERMANN, Professor für Naturphilosophie der Philosophisch-Theologischen Hoch-
schule St. Georgen 1n Frankfurt, kritisiert gaängıge Deftfinıitionen des Selektionsbegriffs. Er schlägt eın
Verständnıis der Selektion als Ausmerzung nıchtangepafster Formen VOT und weIlst nach, da uch
pirısche Beobachtungen für diese Neutassung des Begriffs sprechen.

144


